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„Fit und Aktiv“ 
Wandern und Nordic Walking 

 

26. Okt. 2009, Dobersberg 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

Musikfest 
 
 

MV Dobersberg 
 
 

Samstag, 19. Sept. 09 
 

Sonntag, 20. Sept. 09 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

 
Näheres im Blattinneren! 

 

Festbeflaggung beim Musikfest 
 

Auf Grund der großen Besucherzahl beim Musikfest 
am 18. und 19. Sept. 2009 werden alle Haus-
eigentümerInnen in Dobersberg gebeten ihre Gebäude 
mit der österreichischen Nationalfahne zu beflaggen. 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

5. u. 6. Sept. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
12. u. 13. Sept. 2009 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
19. u. 20. Sept. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
26. u. 27. Sept. 2009 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

3. u. 4. Okt. 2009 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
10. u. 11. Okt. 2009 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind ab sofort nur mehr im Internet 
unter http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

27. Sitzung am 19. Juni 2009 
11 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 1. April 2009 
q wurde über die Ablöse der Einrichtungs-
gegenstände nach der Neuübernahme der Sauna 
beraten, 
q erfolgte die Löschung des Wiederkaufsrechts 
der Gemeinde für die Liegenschaft von Heinz und 
Anneliese Mayerhofer da diese Bestimmung bereits 
gegenstandslos ist, 
q wurde die Verordnung zur 15. Änderung des örtl. 
Raumordnungsprogrammes (KG Dobersberg) 
beschlossen, und 
q die Mietverträge mit DI Bernhard Stürmer und DI 
Veronika Gsöls (Wohnung Tür 5 im Ärztehaus 
Dobersberg) sowie mit Martina Lissy (Wohnung Tür 
21 im Schloss Dobersberg) genehmigt. 
 
Weiters erfolgten folgende 
Beschlussfassungen: 
 

q Vergabe der Arbeiten zur Überprüfung der 
Regenwasserkanäle in Lexnitz und Riegers an 
die Firma Bär Prüftechnik GmbH zum Preis von € 
26.660,00, Vergabe der Ingenieurleistungen zur 
Adaptierung der Kläranlage Dobersberg 
(Anschluss von Lexnitz und Riegers) an die Firma 
IUP ZT-GmbH zum Preis von € 9.892,80 und 
Vertragsabschluss mit dem Land NÖ zur 
Sondernutzung von Grundflächen im Bereich von 
Landesstraßen. 
q Kauf des Grundstückes Nr. 155/1 im Bereich 
des ehemaligen Thayabades von Helga Kitzler. 

q Änderung der Gemeindegrenze mit der Markt-
gemeinde Thaya (KG Goschenreith / KG Peigarten) 
und der Marktgemeinde Waldkirchen (KG Reinolz / 
KG Fratres / KG Rudolz) auf Grund der laufenden 
Z-Verfahren. 
q Vergabe der Lieferung und Montage der 
Einrichtung im neuen Kindergarten entsprechend 
dem Vergabevorschlag des Architekturbüros 
Friedreich. 
q Subventionsvergaben an des Rote Kreuz zum 
Bezirksseniorennachmittag (€ 220,00), an den 
Verschönerungsverein Großharmanns zur 
Herstellung des Außenputzes am Gemeinschafts-
haus (€ 1.000,00) und an das Kreativlabor 
Dobersberg für das Projekt „LandArt“ (€ 1.000,00). 
q Finanzierungsbeitrag in Höhe von € 30.000,00 
zur Errichtung eines Zubaus zum Feuerwehrhaus in 
Reibers. 
 

 

Einladung zum 

Michaeli-Kirtag 
am Sonntag, 27. Sept. 2009 

in Goschenreith 
 

ab 11.00 Uhr: 
Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch (Kotelett, Schnitzel, Kuchen, 
Kaffee, ...) 

 

Um Ihren Besuch bittet die 
Freiwillige Feuerwehr Goschenreith 

 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung von 
Einsatzgeräten! 
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Aktuelles 
 

Grünfuttersilierung und 
Gewässerschutz ! 
 

Die Grünfuttersilierung ist aus einer modernen und 
funktionierenden Landwirtschaft nicht weg-
zudenken. Aber neben den Risiken hinsichtlich 
einer ausreichenden Silagequalität und der 
Möglichkeit von Fehlgärungen darf nicht 
vergessen werden, dass selbst bei einer optimalen 
Silierung ein säurehältiger Sickersaft entsteht, der, 
wenn er in ein Gewässer gelangt, erheblichen 
ökologischen Schaden anrichten kann. Denn er ist 
bis zu 200-mal intensiver als ungereinigtes 
Hausabwasser. 
 

In der ersten Woche einer Silierung entstehen 
erhebliche Mengen von diesem wasser-
gefährlichen Silosickersaft. Gelangt der Sickersaft 
in Bäche, Teiche oder in das Grundwasser, wird 
das Wasser nicht nur verschmutzt, sondern es 
wird auch der im Wasser vorhandene Sauerstoff 
sehr rasch für den biologischen Abbau der 
organischen Inhaltsstoffe der Silosickersäfte 
verbraucht. Dadurch kommt es zu Schädigungen 
der Gewässerfauna und –flora, zur Störung der 
vorhandenen Mikrobiologie und das Grundwasser 
wird ungenießbar. Aus diesem Grund darf Gärsaft 
(Silosickersaft) und mit Gärsaft angereichertes und 
verschmutztes Niederschlagswasser nicht in 
Grundwasser und in oberirdische Gewässer sowie 
in die Kanalisation gelangen. 
 

Wenn nun aus einem ungedichteten Feldsilo die 
Gärsäfte austreten und im unmittelbaren 
Nahbereich punktförmig versickern, können 
enorme Schäden nicht mehr ausgeschlossen 
werden. Aus Gründen des Gewässerschutzes sind 
daher auch derartige Gärfuttersilos ohne 
Untergrundabdichtung und Sickerwasser-
erfassung grundsätzlich abzulehnen und daher 
wasserrechtlich nicht einmal bewilligungsfähig. 
 

Nur die dauerhaft sichergestellte, schadlose 
Beseitigung der Silosickersäfte im eigenen Betrieb 
ist vertretbar und zulässig. Verstöße werden mit 
hohen Geldstrafen geahndet 
 

 

Aktuelles aus der Gemeinde finden 

Sie auch im Internet unter 

www.dobersberg.gv.at 
 

 

Wieder Anerkennung bei 
„Blühendes NÖ“ 
 

Die Aktion „Blühendes Niederösterreich 2009“, der 
NÖ Landes-Landwirtschaftskammer in Zu-
sammenarbeit mit der Gärtner-Vereinigung NÖ, 
der Wirtschaftskammer NÖ und der Tourismus-
abteilung der NÖ Landesregierung, wurde mit der 
Bewertung von mehr als 90 Orten und Städten 
durch ein unabhängiges Preisgericht 
abgeschlossen. 
Wie bereits in den Vorjahren beteiligte sich auch 
Dobersberg wiederum an diesem Bewerb und 
konnte im Waldviertel in der Gruppe 1 (bis 800 
EW) den ehrenvollen 3. Platz erringen. 
Wir bedanken uns bei allen, die bei der Pflanzung 
und Pflege des Blumenschmuckes tatkräftig 
mitgewirkt haben. Ohne ihren Einsatz wäre dieser 
Erfolg nicht möglich gewesen. Besonderer Dank 
gebührt auch den Mitgliedern des 
Dorferneuerungsvereines „Dobersberg – Aktiv“ mit 
Obmann GGR Norbert Pölzl für die vielen 
unentgeltlichen Arbeitsstunden. 
Das Erscheinungsbild eines Ortes ist die 
Visitenkarte der BewohnerInnen und soll daher 
entsprechend gepflegt werden. 
 

 
 

USV Raika 
Dobersberg 

 

 

EINLADUNG zum 

Sportlerheurigen 
am 12. und 13. Sept. 2009 
am Sportplatz Dobersberg 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Sportverein USV Raika Dobersberg 
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Wichtige Informationen 
 
 

Fischerkurs in Raabs 
 

Am Samstag, 14. Nov. 2009 findet ab 9.00 Uhr 
(Kursaufnahme von 8.00 bis 8.30 Uhr) in der 
Hauptschule Raabs, Puchheimstraße 25, wie 
bereits in den Vorjahren ein Fischereigrundkurs 
statt. 
Nach Absolvierung des Fischereigrundkurses 
erhalten Sie die „Amtliche Fischerkarte“ für 
Niederösterreich, mit der Sie Fischereilizenzen in 
ganz Niederösterreich erwerben können. 
Kosten: Kursgebühr für Erwachsene € 60,-, 
Kursgebühr für Minderjährige (10.-14. LJ) € 30,-, 
Gebühr für die erstmalige Ausstellung € 8,72, 
Gebühr als Fischerkartenabgabe für das laufende 
Jahr € 23,-. 
Kursanmeldungen sind bis spätestens 20. Sept. 
2009 möglich. Weitere Information und 
Anmeldeformulare sind am Gemeindeamt Raabs, 
Tel. 02843/365 (Frau Simone Erhart) erhältlich. 
 
 

Rosa Handl vermietet 
Privatzimmer 
 

Eine neue Privatzimmervermieterin erweitert das 
Nächtigungsangebot in Dobersberg. Frau Rosa 
Handl bietet in ihrem Haus in der Kautzener 
Straße ab sofort 2 Komfort-Doppelzimmer inkl. 
Frühstück für Nächtigungen an. 
Weitere Informationen und Buchung bei Frau 
Rosa Handl, 3843 Dobersberg, Kautzener Straße 
30, Tel. 0650/3004313 
 
 
 

Wir gratulieren … 
 
 
 

 
 

 

… Frau Emilie Zeiner zum 90. Geburtstag 

 

 

 
 
 

Senioreninformation der 
Ortsgruppe Dobersberg 
 

Am Dienstag, 29. Sept. 2009 findet unser 
Tagesausflug nach Scheib bei Ottenschlag und 
zu den Sonnenuhren nach Weiten statt. Bitte um 
dringende Anmeldung. 
 

Die geplante Fahrt im Oktober nach Carnuntum 
verschieben wir ins Jahr 2011, da in diesem Jahr 
die NÖ Landesausstellung dort stattfinden wird. 
 

Alle Turnerinnen und Turner, sowie alle die für ihre 
Gesundheit und Beweglichkeit etwas tun wollen, 
sind herzlich eingeladen, jeden Donnerstag von 
16.30 bis 17.30 Uhr beim Seniorenturnen im 
Turnsaal der Hauptschule mitzumachen. Beginn 
ist am Donnerstag, 10. Sept. 2009. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Elfriede Eggenberger 
Obfrau 

 

www.senioren-noe.at 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

ASZ - Öffnungszeiten: 
jeden 2. Mittwoch im Monat von 8.30 bis 

12 Uhr und jeden 4. Mittwoch im Monat von 

12.45 bis 16.15 Uhr 
 

sowie 
 

jeden 2. Samstag im Monat von 8.30 bis 

11.30 Uhr 
 

Das ASZ Dobersberg befindet sich beim 

Bauhofgelände ! 
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Schulen 
 

Aktuelles aus der Hauptschule 
 
Im Schuljahr 2008/09 besuchten 110 Kinder in 6 
Klassen die Hauptschule in Dobersberg. Das 
Lehrerteam bestand aus 14 Lehrern. 
 

Das Leistungsbild der Schüler ist beachtlich: 35 
SchülerInnen erzielten einen „ausgezeichneten 
Erfolg“, 18 schlossen mit „gutem Erfolg“ ab und 6 
SchülerInnen konnten ihr Zeugnis mit „lauter 
Einser“ in Empfang nehmen. 
 

Dafür zeichnen die LehrerInnen der HS 
Dobersberg verantwortlich, indem sie den 
SchülerInnen das entsprechende Rüstzeug 
mitgeben. Es ist daher auch nicht verwunderlich, 
dass besonders engagierte LehrerInnen am Ende 
eines erfolgreichen Schuljahres ausgezeichnet 
wurden. Ingrid Löffler wurde mit dem Titel 
„Schulrat“ ausgezeichnet HOL Anita Fröhlich 
und HOL Michael Strondl wurde von 
Bezirksschulinspektor RR Franz Weinberger das 
Dekret „Dank und Anerkennung“ überreicht. 
 

... sportliche Erfolge ... 
 

Neben den schulischen Leistungen waren unsere  
SchülerInnen auch auf anderen Gebieten überaus 
erfolgreich: Die Fußballer konnten den 3. Platz im 
Bezirk belegen, die Volleyballgruppe erreichte 
den 4. Platz und im Schulschwimmen gelangen 
den teilnehmenden Gruppen ein 2. Platz,  zwei 3. 
Plätze und  ein 4. Platz. 
 

Bei der Englisch-Olympiade und bei der 
Mathematik-Olympiade siegte die HS 
Dobersberg. Ausgezeichnet schlugen sich die 
auch Teilnehmer bei der Physik-Chemie-
Olympiade. 
 

... Englisch als Arbeitssprache ... 
 

Im Mittelpunkt der Ausbildung stehen drei Säulen: 
Die Allgemeinbildung, die Persönlichkeits-
bildung sowie Förderung der Kinder 
entsprechend ihren Eignungen und Neigungen. So 
wurde im Rahmen des Schulschwerpunktes 
„Englisch als Arbeitssprache“ in ausgewählten 
Gegenständen großer Wert auf die sprachliche 
Kompetenz der SchülerInnen gelegt. 
Praktisch erproben konnten die SchülerInnen der 
4. Klasse ihre Kenntnisse bei der jährlichen 
Sprachwoche in Malta und beim EU-
Sprachenzertifikat „Key English-Test“. 
 
Darüber hinaus steht die HS Dobersberg für 
Angebote im künstlerisch-kreativen Bereich und 

das Vermitteln von Grundkenntnissen in 
Informatik. 
 

... Highligths im schulischen Alltag ... 
 

Die Fahrt ins Theater der Jugend ist dabei 
ebenso erwähnenswert wie das Englische 
Theater, die Teilnahme an den Waldjugend-
spielen, die Durchführung verschiedener 
Exkursionen und nicht zuletzt die beiden 
Workshop-Tage in der letzten Schulwoche. 
 

Neben all den Aktivitäten ist es uns aber immer ein 
Anliegen, unseren Schülern eine gute Basis für 
ihren weiteren Lebensweg mitzugeben. 
 

... Verabschiedung SR Karl Schlögl ... 
 

Im Rahmen einer würdigen Feier wurde SR Karl 
Schlögl am letzten Schultag verabschiedet. SR 
Schlögl war mehr als drei Jahrzehnte an der HS 
Dobersberg tätig. Dafür dankten ihm die Vertreter 
der Schulbehörde sowie eine Abordnung der 
Hauptschulgemeinde. 
 
 

 
SR Karl Schlögl und besonders erfolgreiche 
SchülerInnen mit Vertretern der Schulbehörde und der 
Hauptschulgemeinde                          (Foto: HS Dobersberg) 

 
 

... Vorschau ... 
 

Im Schuljahr 2009/10 werden wieder 6 Klassen 
geführt, die Schülerzahl und die Anzahl der Lehrer 
bleiben nahezu unverändert. 
 
Die SchülerInnen und LehrerInnen bedanken sich 
bei allen Sponsoren, dem Elternverein und der 
Hauptschulgemeinde für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung. 
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Für Gartenfreunde 

TAG DES GARTENS 
 

Freitag 11. und Samstag 12.September 2009 
 

ganztägig in deiner Baumschule 

Ludwig BauerLudwig BauerLudwig BauerLudwig Bauer    
3843 Dobersberg, Merkengersch 13 
 

Freitag, 11. Sept. 2009 

um 17.00 Uhr kostenloser Fachvortrag – „Der Garten im Spätsommer“ 
mit Ing. Johannes Käfer 

… erfahren Sie Wissenswertes vom bekannten Radio- und Fernsehgärtner! 

Langer Einkaufsabend, Pflanzenverkauf bis 22.00 Uhr geöffnet! 
 

Samstag, 12. Sept. 2009 

Pflanzenverkauf von 7.30 bis 18.00 Uhr 
 

An beiden Tagen erwarten Sie: 

Jeder Besucher erhält ein Geschenk! *** Viele Tagesangebote! *** Pflanzengewinnspiel! 

Für Speis´und Trank ist bestens gesorgt! *** Kompetente Information und Beratung! 
 

Weitere Infos im Internet unter www.baumschule-bauer.at ! 
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Verschiedenes 
 

„Klassentreffen“ in 
Dobersberg 
 

In der Gemeindezeitung lud Peppi Wladecker aus 
Mödling für den 16. Juli 2009 ehemalige 
KlassenkameradInnen zu einem Klassentreffen in 
den Dobersbergerhof. Nun hat sie folgenden 
Bericht übermittelt: 
„Etwas nervös und aufgeregt war ich schon, 
wusste ich doch nicht wirklich ob jemand kommen 
wird. Auch meine Schwester Maria (Mitzi) war 
schon sehr gespannt auf diesen Abend. Wir 
kamen also mit meinem Sohn und meiner 
Schwiegertochter von einem Ausflug retour, saß 
im Vorgarten des Dobersbergerhofes ein Ehepaar, 
es war Franz Biegel mit seiner Gattin, aus 
Dietmanns. Beide waren Schulkollegen meiner 
Schwester Maria. Unterwegs sahen wir bereits 
Leopold Dolejsky aus Dobersberg mit seiner 
Gattin in Richtung Dobersbergerhof gehen. Er ist 
zwar nicht auf meinem alten Klassenfoto 
abgebildet, muss aber mit mir zur Schule 
gegangen sein, da er ja nur zwei Jahre jünger ist 
wie ich. Die Schulkollegin meiner Schwester 
Maria, Grete Hutterer aus Schuppertholz, kam mit 
„weißem Kragerl“. Sie meinte, auf dem Foto habe 
sie auch ein weißes Kragerl, da würde man sie 
sofort wieder erkennen. Zu guter letzt kam ein 
Ehepaar auf uns zu, der Mann fragte uns ob wir 
die Schüler seien, es war mein Schulkollege Alfred 
Wojnar aus Wien, der die Sommermonate mit 
seiner Frau in Gilgenberg verbringt. 
Nun waren wir komplett, insgesamt fünf Leute 
kamen. Wir tratschten und tratschten und 
tratschten, wir waren eine fröhliche Gesellschaft 
und hatten einen schönen gemeinsamen Abend 
an dem wir viele Erinnerungen austauschten.“ 
 

 
Peppi Wladecker und ihre Schwester Maria mit ihren 
KlassenkameradInnen im Dobersbergerhof    Foto: Privat) 

 
Frau Wladecker hat außerdem viele 
Erinnerungsplätze besucht und überlegt im 
kommenden Jahr ihren Urlaub wieder in 
Dobersberg zu verbringen. 

Fahrt nach Krakau 
 

In Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der 
Marktgemeinde Dobersberg veranstaltet Erika 
Marsch von 5.12. bis 8.12.2009 eine Fahrt nach 
Krakau in Polen. 
 

Programm: 1. Tag: Anreise 
 2. Tag: Stadtrundfahrt – 
       Weihnachtsgala (Weihnachts- 
       lieder aus der ganzen Welt) 
 3. Tag: zur freien Verfügung 
       (Weihnachtsmarkt, Ausflüge) 
 4. Tag: Heimreise 
 

Der Preis beträgt € 208,-/Person und beinhaltet 
die Busfahrt, 3 Übernächtigungen mit Früh-
stücksbuffet, eine Konzertkarte Kat. B und die 
Stadtrundfahrt. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 25. 
Sept. 2009 bei Erika Marsch, Tel. 02843/2345. 
 

 
 

Kinderschwimmkurse 
 

Das Bildungs- und Heimatwerk 
Dobersberg startet im Herbst 
(voraussichtlich Oktober) auf 
Grund der großen Nachfrage 
wieder zwei Kinderschwimmkurse 
für Anfänger (ab 4 Jahren) und 
einen Schwimmkurs für 
fortgeschrittene Kinder. 

Die Kurse bestehen aus 10 Einheiten zu zwei 
Stunden. Der Preis beträgt inkl. Hallenbadeintritt 
€ 70.- pro Kind. 
Auskunft und Anmeldung bei Obfrau Bernadette 
Gundacker, Tel. 02842/545 94 von 9-12 Uhr. 
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Verschiedenes 

Kreativwoche war willkommene Abwechslung 
 
Eine „Kreativwoche für Kinder“ veranstaltete das 
Jugend- und Familienreferat der Marktgemeinde 
Dobersberg von 3. bis 7. August im 
Jugendzentrum in Dobersberg. 13 Kinder konnten 
unter der Leitung von Diplompädagogin Melanie 
Winkelbauer ihre Kreativität unter dem Motto 
„Einer für Alle – Alle für Einen“ ausleben. „Durch 
gemeinschaftsfördernde, motopädagogische 
Spiele entstand eine tolle Gruppe, in der sich 
jedes Kind sehr wohl gefühlt hat“, erklärt Melanie 
Winkelbauer. 
Die Kinder im Alter zwischen sieben und elf 
Jahren stellten Kerzenhalter aus Ton her, bauten 
und bemalten Steinfiguren, erstellten Ketten und 
Smileys aus Filz, erforschten den Naturpark bei 
einer Schatzsuche und gestalteten Leinwände. 
Außerdem wurde das Theaterstück „Einer für Alle 
– Alle für Einen“ einstudiert. Die Masken und die 
Kulissen dafür wurden von den Kindern selbst 
gebastelt und auch Bürgermeister Reinhard 
Deimel bei einem Besuch stolz präsentiert. 
Bei der Abschlusspräsentation im Schlosssaal 
konnten sämtliche Werke der Kinder bewundert 
werden. Beim Theaterstück überzeugten die 
Kinder darstellerisch und ernteten großen 
Applaus. Mit einer Bildschirmpräsentation und 
musikalischen Beiträgen wurde der Abend 
abgerundet. „Diese Kreativwoche bietet unseren 
Kindern eine willkommene Abwechslung und 
große Bereicherung in vielerlei Hinsicht. Sie lernen 
dadurch auch verschiedenste Möglichkeiten der 
sinnvollen Freizeitgestaltung kennen“, erklärt 
Jugendreferentin GR Anita Fröhlich. 
 

 
Melanie Winkelbauer und Bgm. Reinhard Deimel mit 
den „Creative Kids“                          (Foto: GDE Dobersberg) 
 

TeilnehmerInnen: Sandra Bogg, Sophia 
Deimling, Jasmin Hlinka, Kerstin Kreuzwieser, 
Mark Lukas, Kerstin Meller, Mercedes Neuwirth, 
Christiane Ringl, Anna Schandl, Claudia Schandl, 
Sophie Strommer, Marlies Wanko und Simon Walz 

Musterung in St. Pölten 
 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 1991 der 
Gemeinde Dobersberg waren am 31. Aug. und 1. 
Sept. bei der Musterung in St. Pölten. Bei ihrer 
Rückkehr wurden sie von Bgm. Reinhard Deimel 
und GGR Karl Schlögl begrüßt und zu einem 
gemeinsamen Essen eingeladen. 
 

 
 

Bgm. Deimel und GGR Schlögl mit Julian Binder, Andreas 
Batek, Mathias Wanko, Thomas Kraus, Marcel Litschauer, 
Ludwig Bauer und Georg Molzer (nicht am Foto sind Michael 
Meixner, Mario Hahn und Marco Scheidl) 
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Österreichs neue Sportakrobatik-Meisterinnen: 
Barbara Happl, Silke Frei und Cornelia Müller aus 
Dobersberg! 
 
Österreichs Sportakrobatik-Meisterschaft endete mit einem Überraschungssieg: Zuvor nur als 
Außenseiter gehandelt, sicherten sich Barbara Happl, Silke Frei und Cornelia Müller (USV 
Dobersberg) in Waidhofen an der Thaya ihren ersten Titel. Die Vorjahresmeister Bianca Zuba, 
Karoline Löffler und Ricarda Hiermann (ebenfalls Dobersberg) mussten sich nach einer 
Oberschenkelblessur letzterer mit Platz 3 begnügen. Die zuvor co-favorisierten Kremser 
Sportlerinnen vergaben ihre Chance mit Fehlern im Schlussauftritt und holten Silber. 
 

In der randvollen Thayatal-Sporthalle ereignete 
sich vor über 600 enthusiastischen Zusehern ein 
bis zuletzt spannender und phasenweise 
dramatischer Bewerb. Nach der Tempokür waren 
noch die Kremserinnen in Front gelegen, doch 
nach der Balancekür jubelte das bislang „zweite 
Dobersberger Trio“ ausgelassen über die neue 
Nr.1-Position. Trainerin Ingrid Löffler: „Unserer 
Formation der Zukunft gehört jetzt überraschend 
schon die Gegenwart. Ich hatte insgeheim auf 
diesen Sieg gehofft, es mich vorher aber nicht laut 

zu sagen getraut“. 
Barbara Happl (17) 
und Cornelia Müller 
(13) hatten 2008 
noch gemeinsam 
mit Christina Pany 
bei Österreichs 
Junioren-EM-Debüt 
Platz 24 geschafft. 
Mit Neubesetzung 
Silke Frei (20) 
gelang heuer ein 
weiterer deutlicher 
Fortschritt. Frei: 
„Wir haben hart 
trainiert und im 
entscheidenden 
Moment die Nerven 

behalten. Glück war natürlich dabei, denn die 
Verletzung von Ricarda machte uns den Weg zum 
Titelgewinn einfacher“. 
Optimal organisiert vom auch sportlich dafür 
belohnten USV Dobersberg fand in 
Waidhofen/Thaya die bislang teilnehmer- und 
insgesamt auch leistungsstärkste österreichische 
Meisterschaft der Sportakrobatik statt. ÖFT-
Bundesfachwartin DI Theresa Longin: „Besonders 
beim Nachwuchs beobachte ich ein dramatisch 
steigendes Niveau“. Bis jetzt führte Österreichs 
Sportakrobatik ein internationales Mauerblümchen 
- Dasein, doch dies sollte sich nicht zuletzt dank 
einer neuen Trainergeneration voller Kompetenz 
und Engagement bald ändern. Erste internationale 

 

Nachwuchspodest-
plätze bei größeren 
Meetings gab es 
bereits, sie sind kein 
Zufallsprodukt. 
 
 
 

 
 
Cornelia Müller, Silke 
Frei und Barbara Happl 
bei der Tempokür 
(Foto links) und bei der 
Balancekür (Foto 
rechts) 
                        (Fotos: Privat) 

 
 
Die Sieger/innen der Sportakrobatik-
ÖM 2009: 
 

Elite: 1. Barbara Happl, Silke Frei und Cornelia 
Müller (USV Dobersberg) 
Junioren-Trios: 1. Anna Gasser, Raphaela 
Bacher und Julia Nowak (SG Spittal/Drau) 
Junioren-Paare: 1. Alina Kohl und Hannah 
Suntinger (Verein Grazer Turnerschaft) 
Offene Klasse Mixed: 1. Katharina Steiner und 
Manuel Pigl (USV Dobersberg) 
Schüler-Trios: 1. Victoria Kollenz, Laura 
Tampier und Stefanie Fuger (USV Dobersberg) 
Schüler-Paare: 1. Johanna Köfinger und Marlies 
Puszter (USA Krems) 
Schüler-Teams: 1. Union Sportakrobatik Krems 
Kinder-Paare: 1. Theresa Maier und Amelie 
Gattinger (USA Krems) 
Kinder-Teams: 1. Niederösterreich 
 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg 
gratuliert den SportlerInnen und dem 
Betreuerteam zu ihren großartigen 
Erfolgen! 
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Feuerwehren 
 

FF Riegers wieder im Spitzenfeld 
 

Wie bereits in den Vorjahren war die FF Riegers beim Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb wieder im 
Spitzenfeld vertreten. Die Bewerbsgruppe 1 musste sich diesmal zwar in der „Königsdisziplin „Bronze 
ohne Alterspunkte“ mit dem 5. Platz begnügen, erreichte aber in „Silber ohne Alterspunkte“ den 
hervorragenden 2. Platz und siegte beim Parallelbewerb. Die 2. Bewerbsgruppe komplettierte mit dem 2. 
Platz im Bewerb „Bronze mit Alterspunkten“ das tolle Ergebnis für die FF Riegers Die Ergebnisse der 
Feuerwehren der Gemeinde Dobersberg: 
 

Bronze ohne Alterspunkte (50 Gruppen): 
  5. Riegers 1 (398,30 Punkte) 
24. Goschenreith (371,94) 
29. Merkengersch 1 (370,20) 
50. Dobersberg 1 (320,40) 

 

Bronze mit Alterspunkte (25 Gruppen): 
  2. Riegers 2 (401,70) 
19. Reibers-Brunn 2 (357,00) 
20. Dobersberg 2 (355,70) 
22. Merkengersch 2 (354,40) 
23. Dobersberg 3 (352,60) 

 

Silber ohne Alterspunkte (29 Gruppen): 
  2. Riegers 1 (391,40) 
21. Merkengersch 1 (340,00) 

 
Gemeinsam mit dem Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerb fanden auch die Bezirksbewerbe der 
Jugendfeuerwehren statt. Die Feuerwehrjugend 
der FF Dobersberg erreichte diesmal von 8 
Gruppen die Plätze 1 und 3. 
Beim Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 
Anfang Juli in Echsenbach wurden mit den 
Platzierungen 10 bzw. 22 in Bronze (229 
Gruppen), 9 in Silber (150 Gruppen) und 6 beim 
Junior Fire-Cup (18 Gruppen) die hervoragenden 
Leistungen der letzten Jahre bestätigt. 
Beim Kärntner Landesbewerb war die 
Feuerwehrjugend Dobersberg als Vertreter 
Niederösterreichs in der Gästeklasse mit dem Sieg 
in Bronze und dem 2. Platz in Silber erfolgreich. 
 

 
Die Feuerwehrjugend Dobersberg mit den Betreuern 
                                                            (Foto: FF Dobersberg) 

 

Beim Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in 
Altwaidhofen waren Benjamin Lamprecht und 
Andreas Wimmer von der FF Merkengersch mit 
jeweils 3. Plätzen in Bronze und Silber sehr 
erfolgreich. 
 

Feuerwehrmitglieder 
ausgezeichnet 
 

Am 23. August fand in Kautzen der Abschnitts-

feuerwehrtag 2009 für den Abschnitt 
Dobersberg, statt. Im Rahmen des Festaktes 
erhielten folgende Feuerwehrmitglieder aus der 
Gemeinde Dobersberg Ehrungen und 
Auszeichnungen: 
 

Ehrenzeichen für 25-jährige Tätigkeit: 
Ewald Bauer, Franz Muthsam jun., Harald Traxler 
(FF Riegers) 
 

Ehrenzeichen für 40-jährige Tätigkeit: 
Erwin Wagner (FF Reibers-Brunn) 
 

Ehrenzeichen für 50-jährige Tätigkeit: 
Josef Müller (FF Merkengersch), Franz Fellinger 
(FF Riegers) 
 

Ehrenzeichen für 60-jährige Tätigkeit: 
Adam Loidolt, Franz Strommer (FF Reibers-Brunn) 
 

Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes in Bronze 
Ing. Harald Tuna (FF Dobersberg), Werner Göls, 
Othmar Pfeifer (Polizeiinspektion Dobersberg) 
 
Die Ehrungen und Auszeichnungen erfolgten 
durch NR Bgm. Erwin Hornek als Vertreter des 
Landeshauptmannes und durch den 
Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Erich 
Gugelsberger für das NÖ Landesfeuerwehr-
kommando. 
 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg 
gratuliert den Bewerbsteilnehmern 
zu ihren Erfolgen und dankt den 
Ausgezeichneten für ihren 

vorbildhaften Einsatz für die Allgemeinheit. 
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                                                                         BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

 
 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 3. Oktober 2009, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.126 Sirenen kann die 

Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 

Landesregierungen ein 
österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 
 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher 
(ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen 
befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 3. Oktober nur Probealarm. 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Hallenbad und Sauna Dobersberg 
 

Öffnungszeiten in der 
Saison 2009/2010 
 
Hallenbad, Sauna, Dampfbad und Solarium bieten Badespaß, Entspannung, Genuss und 
Gesundheitsvorsorge in einem. 
 

Hallenbad 
 

Öffnungszeiten: Dienstag: 17.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag: 17.00 –20.30 Uhr 
 Samstag: 15.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon:  02843/2201-14 
 

Sauna, Solarium und Dampfbad 
 

Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 – 21.30 Uhr 
 Freitag: 16.30 – 21.30 Uhr 
 Samstag: 14.30 – 19.30 Uhr 
ab 4 Personen individuell gegen Voranmeldung 
 

Telefon: 0676/7977702 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Sauna (Honigsauna, Meersalzsauna) 
• Dampfbad mit Kräuterduft 
• Solarium 
• Infrarotkabine mit Farblichttherapie, Aromatherapie und Entspannungsmusik für 

seelisches Wohlbefinden 
• belebtes Wasser mit Grander-Technologie 
• Massagemöglichkeit 
• Buffetbetrieb 
 
Mit dem Saunaeintritt sind Sie auch berechtigt das Hallenbad zu benutzen! 
 

Saisonkarte – Kommen Sie so oft Sie wollen! 
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Veranstaltungen, Bibliothek 

Nachlese zur AIRSHOW09 
 

Die AIRSHOW09 am 15. und 16. Aug. war mit ca. 12.000 Besuchern das Highlight in der Region. Den 
Verantwortlichen der Fliegergruppe Waldviertel, allen voran Obmann MR Dr. Josef Dörrer, ist es 
gelungen eine perfekte Veranstaltung zu organisieren, die einen enormen Werbewert für Dobersberg 
und die Region bedeutet. Obmann Dr. Dörrer hat uns folgende Nachlese übermittelt: 
 
„Die AIRSHOW09 ist nun Vergangenheit, doch 
wird sie allen, die dabei waren, noch lange in 
Erinnerung bleiben. 
Ich möchte mich an dieser Stelle, im Nahmen der 
Union-Fliegergruppe Waldviertel, bei allen 
MithelferInnen und PartnerInnen, sowohl 
VereinsmitgliederInnen als auch besonders bei 
den Helfern aus den Reihen der Freiwilligen 
Feuerwehren, des Roten Kreuzes, der 
Straßenmeisterei, der Polizei, bei den Landwirten, 
die Parkraum zur Verfügung gestellt haben, bei 
den Vertretern der Behörden (Gemeinde, 
Bezirkshauptmannschaft, Landesregierung, 
Austrocontrol, …) sowie allen übrigen Helfern und 
Unterstützern, die ich nicht konkret - es waren 
viele - anführen kann, herzlich bedanken. 
Mit einem Satz möchte ich die Parkplatzsituation 
erwähnen, die uns schon im Vorfeld große Sorgen 
bereitet hat. Dank der hervorragenden Arbeit der 
Feuerwehrmitglieder war es trotz schwierigster 
Verhältnisse, durch die enormen Niederschläge 
der letzten Wochen war der ursprünglich 
vorgesehene riesige Parkplatz unmittelbar südlich 
des Flugplatzes größtenteils unbrauchbar, doch 
möglich sehr viele Autos unterzubringen. 
Wir durften bei schönstem Wetter eine 
hervorragende Flugschau erleben. Die Reaktionen 

vom Fachpublikum (es waren mehr als 20 
Reporter akkreditiert) waren durchwegs positiv bis 
überschwänglich. Auch die internationalen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Darsteller stellten uns ein sehr gutes Zeugnis aus. 
Mit dieser Veranstaltung konnten wir, gemeinsam 
mit allen Helfern, unser Dobersberg wieder einem 
breiten Publikum näher bringen. 
Gerne danke ich allen Sponsoren herzlich, die im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten die AIRSHOW09 
unterstützt und überhaupt erst ermöglicht haben, 
besonders aber den vielen tausenden Zusehern 
fürs Kommen. Ihr MR Dr. Josef Dörrer“ 
 
 
 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

Seite 15 

 

Musikverein Dobersberg 
 

125 Jahre Blasmusik Dobersberg 
55 Jahre Musikverein 
 

Der Musikverein Dobersberg feiert heuer 125 Jahre Blasmusik in Dobersberg und 55 Jahre Musikverein 
Dobersberg. Aus diesem Anlass wird das Bezirksmusikfest der Bezirksarbeitsgemeinschaft Horn-
Waidhofen/Th mit Marschmusikbewertung in Dobersberg abgehalten. 
 
Programm dieses Musikfestes: 
 

Samstag, 19. September 2009 
ab 19:00 Uhr Empfang der Gastkapellen am 

Hauptplatz und gemeinsamer 
Marsch zu Festgelände 
(Schlossgarten / Festzelt) 

ab 19:30 Uhr unterhält Sie die Stadtkapelle 
Litschau im Festzelt 

ab 21:00 Uhr Blasmusik der Spitzenklasse mit 
dem Europameister der Blasmusik  
„Vlado Kumpan und seine 
Musikanten“ 

 

Sichern Sie sich bereits jetzt Karten (Vorverkauf € 
12,- Abendkassa € 14,-) für Ihre Familie, Freunde 
und Verwandte für das Konzert mit Vlado Kumpan! 
Mit jeder Karte ist automatisch ein Sitzplatz 
reserviert. 
 

Kartenbestellung unter mvdobersberg@gmx.at 
bzw. 0664/6384669 und bei allen MusikerInnen 
des Musikverein Dobersberg. 
 
Sonntag, 20. September 2009 
ab 08:45 Uhr Einmarsch der rund 

18 - 20 Musikkapellen 
ab 09:30 Uhr Gesamtspiel am Hauptplatz 
ab 10:00 Uhr Marschmusikbewertung 
ab 11:00 Uhr Gastkonzerte einiger Musikkapellen 

im Festzelt 
 

Für dieses Spektakel am Sparkassenplatz und 
Hauptplatz ist es notwendig die Durchfahrt durch 
Dobersberg am 20. Sept. 2009 von 07:00 Uhr bis 
17:00 Uhr zu sperren. Gesperrt wird: 
 

• die Kautznerstraße ab der Kreuzung mit der 
Hohenauerstraße 

• die Karsteinerstraße ab der Kreuzung mit der 
Kirchenstraße 

• die Waidhofnerstraße ab der Kreuzung mit 
der Schulstraße 

• die Waldkirchnerstraße ab der Kreuzung mit 
der Straße „Lärchenfeld“ 

 

Für den Durchzugsverkehr werden daher 
großräumige, beschilderte Umleitungen 
eingerichtet: 

• Kautzen – Karlstein: über Peigarten – 
Oberedlitz - Niederedlitz – Göpfritzschlag 

• Kautzen – Fratres: über Hohenau - Reibers 
• Raabs/Thaya - Fratres: über Riegers – 

Schuppertholz – Waldkirchen 
• Karlstein – Waidhofen/Th: über 

Göpfritzschlag - Niederedlitz 
 

BesucherInnen des Bezirksmusikfestes können zu 
den Parkplätzen zufahren, wobei für Sonntag, 20. 
Sept. 2009 ein Halte- und Parkverbot entlang des 
Veranstaltungsbereichs errichtet wird, das 
unbedingt zu beachten ist! 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 
Der Musikverein Dobersberg freut sich auf Ihr 
Kommen (für beste Verpflegung ist ebenfalls 
gesorgt) und wünscht allen Besucherinnen und 
Besuchern gute Unterhaltung. 
 
Mit musikalischen Grüßen 
 

Obm. Markus Meller 



 

 

 
 


